
3.Protokoll Elternrat Schuljahr 2018/19  

10. April 2019; 19.00 – 20.45 

TeilnehmerInnen 

Anwesend: Ulrike Jörrer, Christian Fuchs, Marcel Rusterholz, Valerie Iserland, Caroline Förstel, Andrea Hoffmann 

(Protokoll und Sitzungsleitung) 

Entschuldigt: Patrik Lutz, 

Nicht anwesend: Katrin Neffe 

Traktanden 

1. Pädagogisches ITC Konzept der Schule  
2. Berufswahlmorgen 
3. Sommerfest 
4. KEO  
5. KLAPP und andere Kommunikationshilfsmittel  
6. Varia 

1. Pädagogisches ICT-Konzept der Lavater-Schule  

Das ICT-Konzept wurde vorgängig von Hr. Rusterholz an alle versendet. 

80% des Konzeptes wurde von der Stadt Zürich vorgegeben. 
Die Schule hat das Ziel die ICT-Geräte und Hilfsmittel so einsetzte, dass die Kinder lernen, damit umzugehen und 
Gutes zu bewirken. 
BYOD (Bring your own device) ist das Ziel der Stadt Zürich. 
Inzwischen gibt es  WLAN in alle Räumen und die Schüler können sich (voraussichtlich ab Sommer) mit eigenem 
Username und Passwort einloggen. 

2. Berufswahlmorgen 

Der Termin wurde auf den 19, Juni verschoben, da am ursprünglichem Termin 3 Klassen im Klassenlager sind. 
  
Schreiben an die Eltern wird demnächst versendet - die Personen, die letztes Jahr dabei war werden wieder 
angefragt. Zusätzlich wird der Berufswahlcoach, die Berufsberaterin und jemand vom 10 Schuljahr anwesend sein. 
 
Die folgenden Personen / Berufsgruppen werde noch angefragt: 
KV – durch Hr. Rusterholz  
FaGe – durch Andrea Hoffmann - 1x Gesundheitsberufe, 1x Berufsschule 
Informatik-Lernende durch Christian Fuchs 
Login (SBB, Verkehr) – durch Carolin Förstel 
 
Alle Elterndelegierten werden noch einmal «ihre Eltern» darauf aufmerksam machen, dass Personen gesucht werden, 
die «ihre Berufe» (EFZ- oder EBA-Berufe) vorstellen.  

3. Sommerfest 

Das Sommerfest findet, wie jedes Jahr, in der letzten Schulwoche am Dienstag (9. Juli) statt.  
Arbeitsgruppe wurde am letzten Q-Tag festgelegt. Dieses Jahr werden Mini-Wettbewerbe (sportlich, Musik etc.) 
stattfinden. 
Aufgabe des Elternrates ist wieder die Organisation des Buffet. Damit die Herkunft und der Name der Köstlichkeiten 
am Buffet ersichtlich sind wird der Elternrat Karten dafür vorbereiten. 
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4. KEO (Verband der Elterngremien im Kanton Zürich) 

Kantonaler Elternbildungstag 2019: «Erziehen heute – Mut zur Gelassenheit»  (http://www.keo-zh.ch/) am 18.Mai   

15.6. KEO - Jahrestagung (Andrea Hoffmann geht als Vertretung) 
16.5. 18.30 Austauschsitzung (Ulrike Jörrer geht als Vertretung) 
  
Aus der Sammlung der Elternratsprojekte haben wir die Idee «Bewerbungstraining» als gute empfunden. Diese Idee 
wird ggf. von der Lehrerschaft wieder aufgegriffen. Beim Bewerbungstraining wird ein Bewerbungsgespräch am 
Telefon simuliert, mit anschliessendem Feedback.  
Wir haben den «Berufswahlmorgen» und  den «Berufsinformationsabend»  in die Elternratsprojektliste eingetragen. 

5. KLAPP und andere Kommunikationshilfsmittel  

Hr. Rusterholz hatte Kontakt mit dem Hersteller von CLAP. Die App ist zuwenig auf die Bedürfnisse des Schulhauses 
Lavater ausgerichtet z.B. nur Einwegkommunikation möglich. Die App soll das Kontaktheft ersetzen. 
Noch nicht klar, ob die Schule auf ein externes Tool ,wie CLAP, zurückgreift oder darauf warten bis die Stadt eine 
Alternative bringt. 

6.Varia 

Gibt keine Formulare für Jockertage, Dispenz auf der WEB-Seite, bzw. Links funktionieren nicht 
 
Sammeln von Ideen um die Eltern vermehrt zu integrieren. Eine freiwillige und offene Begegnungsmöglichkeit wird 
verworfen, da angenommen wird, dass dies nicht genutzt wird. 
 

 «Eat für Respekt» - jeder bringt ein Gericht aus der eigenen Kultur / Land – dadurch gemeinsames Essen und 
Austausch 

 «Gipflitreffen zu einem Thema wie z.B. Medien zu dem die Eltern sich austauschen können 
 
Das «Gipflitreffen» wird im Herbst ausprobiert: 

 Samstag 28.9. von 10.30 – 12.00 

 Thema Medien 
Andere Themen wären (Loslassen / Pupertät, Sucht (Alkohol, Kiffen, Rauchen…), Geld, Was ist gute Schule? 

 Experte und Word-Cafe mit kontroversen Theorien / Gedanken - Tisch-Owner wird eine Zusammenfassung 
machen zum Schluss  

 Eine Klasse die die «Bar» mit Kaffee und Gipfli macht (die den Pausenkiosk macht) 

 Jährlich wiederholen immer mit einem anderem Thema 

 Evaluation zum Schluss – Eltern werden gefragt auch ob sie andere Wunschthemen hätten, 1 Thema (ist das 
gut so? oder mehrere Themen?) 
 
Herr Rusterholz fragt bei der Suchtprävention nach, ob sie bereit wären als Experte zu fungieren 

 

7. Terminplanung 

Nächste Sitzung am 22.Mai 2019, Start um 19.00 Uhr  

Offene Themen 

 Sommerfest 

 Gipflitreffen 

 Verabschiedung von Christian Fuchs 

 Berufswahlmorgen 

 

 

http://www.keo-zh.ch/

